
I Verantwortung l ilr Mensch 1md Umwelt I 

Bunde::>amt für Strahlanschulz, Postfach 10 01 49, 38201 Salzgitter 

Bundesamt für Strahlenschutz 
Herr Ranft 
als atomrechtlich verantwortliche Person 
fOr die Schachtanlage Asse, o. V. i. A. 

im Hause 

Datum und Zo.icllGn Ihres Sctuc/bens: Mein Zeichen: Datum: 

07.11 .2014 EÜ-9A 9160/2-221 10.12.2014 

Schachtanlage Asse II 

Zustimmung zum ßerlcht Ermittlung von Mindestvolumenströmen". 

I. Entscheidung 

Bundesamt für Strahlenschutz 

Bundesamt für Strahlenschutz 
Willy-Brendt-Straße 5 
38226 Salzgitter 

Postfacl11 o 01 49 
38201 Salzgitter 

Telefon: 030 18333 - 0 
Telefax: 030 18333 -

E-Mail; ePost@bfs.de 
Internet www.bfs.de 

Die Endlagerüberwachung (EÜ) erteilt die Zustimmung zum "Bericht Ermittlung von Mindestvo~ 

lumenströmen" mit Stand vom 28.10.2014 (BfS-KZL 9A I 62240000 I LBC I TK I 0001 I 00) 111. 

Gleichzeitig erklärt EÜ die Auflage 2 aus der EÜ-Zustimmung 9A9160/2-221 vom 

28.05.2013 121 als erfüllt. 

Dieser Entscheidung liegen folgende Unterlagen zugrunde: 

111 Schreiben SE 6.1 I vom 07.11 .2014, BfS-KZL 9A I 62240000 /DA I AY I 89_3 

I B222550000U, Übersendung der Unterlagen .. Bericht Ermittlung von Mindestvolumen­

strömen", Rev. 00, BfS-KZL 9A /62240000 I LBC I TK I 0001 I 00 und "Liste der WKP­

Lüfter der Asse GmbH mit Angabe der Mindestvolumenströme", Rev. 00, BfS-KZL 

9A I 62240000 I LBC I TK I 0002 I 00, eingegangen bei EÜ am 11.11.2014. 

/2/ Zustimmung EÜ I 9A9160/2-221 , vom 28.05.2013. 

/3/ Genehmigungsbescheid für die Schachtanlage Asse II - Bescheid 1/2010 - für den Um­

gang mit radioaktiven Stoffen gem. § 7 StriSchV des Niedersächsischen Ministeriums für 

Umwelt und Klimaschutz (NMU) vom 08.07.2010. 
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/4/ Genehmigungsbescheid für die Schachtanlage Asse II - Bescheid 1/2011 -für den Um­

gang mit Kernbrennstoffen gem. § 9 AtG des Niedersächsischen Ministeriums für Umwelt 

und Klimaschutz (NMU) vom 21.04.2011. 

/5/ Protokoll Fachgespräch Mindestvolumenströme am 19.02.2014, BfS-KZL: 9A I 62240000 

/ I I CA I 0009100, Stand 17.04.2014 

/6/ Stellungnahme TÜV NORD EnSys Hannover GmbH & Co. KG, ETB-Rt, Akten-Nr. ASS-

01.1.3, ASS-11 vom 08.12.2014. 

II. Auflage 

- keine-

111. Hinweise 

Der Bericht ist bei Änderung der darin explizit genannten Mindestvolumenströme oder bei Weg­

fall eines darin genannten, bzw. Hinzukommen eines neuen Lüfters zu revidieren. Die Revision 

kann auch, wie in /5/ festgelegt so aussehen, dass die konkreten Lüfter und Mindestvolumen­

ströme nicht angegeben werden, sondern ausschließlich der Berechnungsweg dargestellt wird. 

IV. Begrilndung 

Der "Bericht Ermittlung von Mindestvolumenströmen" wurde EÜ von SE 6.1 I zu­

gesandt. EÜ interpretiert die Zusendung des Berichts als Erfüllung der Auflage 2 aus /2/ und 

um Bitte um Zustimmung zum Bericht. 

Der Bericht dient der Umsetzung der Auflagen 8 aus /3/ und 21 aus /4/ und somit der Sicher­

stellung, dass für Mitarbeiter in Strahlenschutzbereichen eine effektive Dosis von 0,5 mSv/a 

durch Radoninhalation unterschritten wird. Der Bericht legt dar, welche Wettervolumenströme 

mindestens erforderlich, sind um die Aktivitätskonzentration in den Grubenwettern soweit zu 

reduzieren, dass keine unzulässigen Arbeitsplatzkonzentrationen erreicht werden. 

Beim Fachgespräch am 19.02.2014/5/ wurde festgelegt, dass der Bericht EÜ zur Zustimmung 

vorgelegt wird, die Liste der WKP-Lüfter aber keiner Zustimmungspflicht durch EÜ unterliegt. 

Die Liste soll regelmäßig aktualisiert und spätestens 4 Wochen vor der WKP mit Sachverstän­

digem in aktueller Form bei EÜ eingereicht werden. Desgleichen sollte der Bericht keine abso­

luten Werte der Mindestvolumenströme enthalten. 

Meine Prüfung ergab, dass dem "Bericht Ermittlung von Mindestvolumenströmen" zugestimmt 

werden kann, siehe auch die Stellungnahme meines Sachverständigen 161. Der Bericht be­

schreibt den Weg zur Ermittlung der Mindestvolumenströme korrekt. Da der Bericht zusätzlich 
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die konkreten Lüfter mit den zugehörigen Mindestvolumenströmen explizit nennt, habe ich den 

Hinweis auf die Revisions- und Zustimmungserfordernis gegeben. 

Im Auftrag 
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